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Kontext 

Der indische Teilstaat Andhra Pradesh bemüht sich, die Situation der Mädchen und jungen Frauen 

durch innovative Entwicklungsprogramme zu verbessern. Erschwert wird dies durch Traditionen. 

Ehen unter Blutsverwandten sind für die Eltern prioritär. Das Alter des Mädchens ist nicht wichtig, 

sondern der Schutz des Familienbesitzes. Das Eintreten der Menstruation wird als Zeichen der 

Heiratsfähigkeit angesehen und die Mädchen werden verheiratet, damit sie nicht vor der Heirat 

sexuell aktiv werden können. Die Bildung der Frauen wird geringgeschätzt. Oft fehlt der Zugang zur 

Oberstufe. Der Schulweg ist zu mühsam und zu gefährlich, die Schulen sind nicht für Mädchen 

eingerichtet. Es fehlen Toiletten. Die Mädchen bleiben während den Tagen der Menstruation dem 

Unterricht fern. Die Kinder werden früh zur Mitarbeit gezwungen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Projekt 

GAMANA organisiert Gram Sabhas (Dorfversammlungen), um zu Kinderheirat und verwandten 

Themen zu informieren. Alle Mitglieder bekommen die Möglichkeit, das Programm zu verstehen, 

und die Frauen werden zur Teilnahme motiviert. An diesen Dorfversammlungen wird über 

Kinderrechte, Geschlechter-Sensibilisierung, häusliche Gewalt, Menschenhandel und Heirat von 

Minderjährigen gesprochen. GAMANA vermittelt Rechtskunde für Frauengruppen. In fünf Dörfern 

werden Gruppen von adoleszenten Mädchen (12-18-Jährige) gebildet. Gruppenleiterinnen 

überprüfen in ihren Dörfern, ob es Heiratspläne für minderjährige Mädchen gibt, und intervenieren. 

GAMANA stellt den Kontakt zu und die Koordination mit lokalen Schulen zur Einschulung aller 

Mädchen her. Die Mädchen erhalten die Möglichkeit einer Grundausbildung in 

Computerkenntnissen. Mindestens 50 Prozent finden anschliessend einen Job. In den Dörfern wird 

Gesundheitserziehung angeboten, und jährlich werden zwei gynäkologische Gesundheitscamps für 

Mädchen durchgeführt. 
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